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Ein Seiltänzer auf Seil, dem Hohem
hat an Akrobatik viel geboten,
stieg nun vom Seil, da alt an Jahren
vorbei all Tanz und die Gefahren.
-----------------------------------
Will nicht mehr Tanzen in der Höhe
mit Gleichgewicht ich habe Nöte,
am Boden, Tanz treib ich zu Haus
auch brauche ich nicht mehr Applaus.
----------------------------
Da riefen viele: oh wie schade
so schön war deine Seilparade,
 er sprach:“ ich bin zu steif zum Seil besteigen 
und darum lasse ich es bleiben“.
……………………………….
Ein letztes Mal will ich mich zeigen
Auf Markplatz dort im Trommelreigen,
 er noch einmal viel Possen zeigt
auf Seil wild hüpft sich keck verneigt. 
…………………………………….
Und da der Mensch nicht fliegen kann
schaut sich solch Tun gefährlich an,
der Mensch ein Erdenwesen ist
er die Gefahr oftmals vergisst.
----------------------------

Hoch in der Luft bisher mit Glück
 geschieht ihm dann ein Missgeschick, 
er stürzt herab vom hohen Seile
verletzt sich dabei „Wirbelsäule“.
-------------------------
Das Publikum sah Unglück stumm
der Akrobat – nun schief und krumm,
all` Laufen, Tanzen nun vorüber
gelähmt sind ihm nun alle Glieder.
--------------------------
So geht es dem, der unbedacht
im Alter noch solch Unfug macht,
wie kann man denn nur sein so dumm 
so äußert sich das Publikum.
----------------------
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